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Distrikte.
S> L. » i-,

Z..-". - - . -
'

E a n a l-Z o m m i ßi o u e r. ,

"Maines M Power, 257 45 SS 32 115 7! 5!, 48 7V 000 07 «S 109 0<)«x,

W'Niaui B. Foster, «-Ä1 53 117 »1 122 107 S 3 ISI S 7 000 L 7 87 14 0000

W. > 315 41 W 33 115 75 5« 40 «0 000 «7 82 171 0000

Jacob Erdman, ! I7S »5 NU 124 10L VI 151 SS 000 6<Z V 4 15 0000

vcnjam.» Fogel, 110 40 111 74 110 102 90 133 V 4 000 SS 83 1« 0000

A ff e m d l v:
"wlepl, Säger, 277 42 9» 33 114 58 5!» 48 07 000 09 89 108 0000

'Alerauder Lockluirt, 204 40 90 38 115 78 »8 45 07 000 «7 89 170 0000
Da"idL'»ry, 23l 50 117 79 119 120 90 137 10<t 000 07 83 14 0000

Peter Bauman, 205 54 102 84 118 W 91 151 100 000 09 89 14 0000

Eommißioner: > ? 7
.

--zobn Lil'tknwalier, 22-Z 37 98 29 118 74 55 75 73 »00 00 94 173 VMX»

Peter Breinig, 200 95 NU 91 128 ,100 93 127 98 000 08 80 14 0000

»Z?i SteckelV 237 40 S 9 28 114 71 000 50 75 000 000 85 171 0000

Cbarles Trorel, 217 53 100 94 120 111 000 151 99 100 000 87 15 0000

Armendirector: .

*M>chael D Eberhard, 313 52 94 35 122 87 000 58 70 000 000 91 000 NOOO

Jonathan Sorber, 190 40 117 85 112 98 000 145 100 000 000 85 000 0000

Auditor:
»Panl Ballier, 238 000 000 33 114 84 000 000 000 000 000 000 000 0000

John Wekkuecht, 205 000 000 8«. 118 02 000 000 000 000 000 000 000 0000

T r » st i e s.
»Zkarles Edelman, 0t«, 000 010 001 000 000 000 000 000 000 000 000 000 0000
»>natkan Reichaed, 0 0 000 000 00!) o>o 00!) 000 000 000 000 000 000 000 0000

H E Long,lecker, o>o 000 000 00» 0,0 000 000 000 000 01»0 000 000 000 0000
Eli I Säger, 000 lX»0 000 000 000 000 000 000 000 000 0)0 000 000 0000

Die mit einem Stern (") bezeichnete Herren sind Wbigs.

ie Wah l Die Berichte sind
sehr unvollständig eingebracht worden?man
will aber deniioch wißen daß Herr Eberhard
zum Zlimriitirekior erwäblt sei Die übri-
gen Eegen Eaudidaten habe» gesiegt.

Nvrtdnniptvn <sau»ty.

Trotz dem «ngunsiige» Ausgang der Wabl
in diesem Caunrv, verursacht durch die sebr
»nglinstige glaubt «na» jedoch
n»t Sicherbeil daß D Boas in den Se-
nat gewählt ist?Holgevdes ist sic Stimme
so weit dieselbe eingegangen ist

Voas Fogel.
Easton 4t»!i 257
Bethlehem. >lO !M !
Sonrb Easton, 41 45 !
Ober Mt Beibel, 102

Mt Betbei, :'/> !
Ober Nazareib, s>ü lii i
Lower Naza.etb, I i -W
Ost Men, 4'l M !
West Allen, 50 .1»
>?aucon, 4>S ?
Hanover, 7 l 5 >
Bethlehem Taunschip, 70 85

«!>9

H « gel st «<r m. Am «orleKt<>n Frei-
taq Nachmittag zog, wie wir glaubtbafi beriili
ret worden, ein beftiges Schloßeuweller durch >
ten odern Benks lßaniily Die Ha !
gelsteine waren von ank-rordentlicher Größe
lind lagen an Stelle» n«-b>ere s>oil tief. In !
<Pbiladelpbia danste ebenfalls am sclbenNach- >
-niittag!«, ein Hagelsturm, begleitet von s>l'we- j
-ren Negeugiißr» Im westlichen Tbeil der.
Eiln konnte der Hagel aufgeschaufelt werde»,

einer der grölen Hagelsteiuc maß 2j
ilu L nfaiig.

Ei n >k i» d ve > lasse n.?Am letzten

Frauenzimmer mit einein tiinde, L dis 4 Wo-
even all, »» Erchangesiraße, in
Rcchestee, ei». An> Suinstag Nachiniitag
ersnchle sie eiae Dame, »oelche gleichfalls im

Eliftonbaiise das Kind einen Augen-
blick zu nehmen, da sie elwas zu bolm babe.
Die Daine nabm das Kind, allein die
die es ibr gegeben, machte sich aus demLtau-
t>e und man bar bisber nichts von ihr gebörl.

Der Beobachter am Oi'io schildert den Ge-
sundbeitsznstand der Stadt Louisville als
lel.r betriibend und Er saat.
Tausend« von Meusche» liegen krank darnie-
der ; -r die Ursache der Krankbeil in
den stcbendkn Maßer» auf unatigesnllten
Bauplätzen, «nd wir können dieser Ansicht
«iur beistimmen.

Hinstelln»»; diieei» den j
Der Achtbare N > chard o u l t e r,

von Westmoreland lsannt», als ein Gebülfs-
Riä rer der Eupreme tZourt von Pennsnlva-i
,>ien, an die Stelle de» verstorbenen Richters

N«li dem Neu ?)orker Handels Journal
wieg» <rilein die Mlcli die täglich aufder Erie
Eisenbahn nocl' der Stadt gebracht wird, mit

Einschluß der Kerälbschaften nicht weniger
als fünf und dieißig Tonnen.

Verkeirntktt:
Durch den Ebrw W. Reichert, am 20

Sept. Hr. D a v l d Lambert, mit C a-

tba r i a n u g st, beide von Williams
Taunschip

Durch den Ebrw. Hrn, Harpel. am I7teu
Sept. Hr. Wm Saud, von Readina, mit
Miß Sara Oberliu, von Hecktow»

Am I9ten Sept, durch denselbrn, Herr
Jacob i! > v n a s, mit M'ß Elisa»
detb Smith, b«>t« von Oder Monnt
v»tb«l.

Am 2?sten September, durch denselben,
Herr Dan. E r a m » r s, mit Miß R o-
w»no Henn, beit» ven Saucon.

Am Zten Okt. vnrch drnselden, Hr. W m.
Di, »r i ch, mit M>Z Louifa t!«»an,
kiid» von Oder Mt. Betb»l.

Z« letztei Sa »i'tag» dvrch den Sbn». Hrn.
cZermen, H< rr S tT r a u p« ml» Miß
Lsufse Bckr, i«ic» von O:c» L^.ilford.

« S^arb.
Am 4ten October in dem Lecba Saunty

Armenbnusk, Lucinda Elisabeth,
Tochter von Jobn Staudt, in einem Alter
von 6 Jabren, 3 Monat und 15 Tagen.

Am ISten Teptember in Pbiladelpbia Eo.
I o b » S v e r i n g, ein Ncvolutions-Sol-
dat, im Löste» Lebe>;sj..lr. Er war init Ma-
schinglon als er die Delaware tri Trenton
pasürie.

Am Bten September, in Nortbumberland,
<va , Peter B e r l e w, ein Revolutions-
soltat, i» de!» bolicn Alter von 95 Jabren.

Au> Vten Tept. in Plainfield Taunichip,
an Alrersschwielie, Job» Uuan g st, im

i 89steu Lebensjabre.
! A n 2!>sten Elisabeth Una n g st,
- Gattin des vorigen Jolm U»a»l,st, Gatti»
! des vorigen John Unaugst, im BJsten Lebens
> jabre.
! Am 3,'en October, in Belbiehem Tann-
! schip, G- S. M'Swaili, alt 2°Z labre.
j In Nieder Nazareth Tsp- Wittwe Eli»!
fabetb R o h u, Gaitni vondein verstor-!
denen John P. Röhn, von dort, alt 7»!
Jabre, K Monat und >5 Tage.

ZI», letzten Donnerstag, in dirser Stadt,
I a m r s M a j o r, in einem Alter

von ungefäbr 27 Jabren.

V r t e jl i st e.
Folgendes ist eine Liste der Briefe welche

j in letzter Woche in dem Atlenraun Postamt
! liegen geblieben sind

Anton Artchan, Ebas Audress, Miß Za-
! rolina Biern» Jacob Bleam, Fredcrick Eber-

hard, Samuel B. Eggsall, Rachel Eitles,
Mr. Freed, luliana Hirman, Jacob Fink,
T- Gii'kinger, George Good, I. George
Gauß, Jaced Hepler, George Hinkel, Henrv
«ramer, Eduard K>>vt>ss, Keck, Ange-
li»t Leidensperaer, Marimilian Miller, Miß
Au» Nirvn. Pliii'vOld, Mr. Regenfuß, H.
Richard, B. )?. See, Mrs. E> Snyder, H.
Siettler, Miß Susan Stoflet, Miß Mary
Siofler, Jacob Trumbower, Levi Tobps, H.
«iansant, Johann David Weigele, Mary

Hitt.
E. R. Neuhard, Postmeister.

Oktober 14.

Scffcmliche Vendn.
Am Donnerstag den Ästen October, um

10 Übr Vormittags, am Hause des verstorbe-
! lien Friedricti Bier» in Hanover Tauusci!ip,
! Leili.i Eaiinl», soll öffentlich verkauft werde»,

l und Bettladen, Tiscl>e und
Siuble, Leiie.eiil 2Spie-
gel, Vureau, Gessel u»d Eisenhäfen, eine gro-
ße Anzabl Kuctieugeschirt und K»chciiscl?rauk,

j Fässer, Stäader, Ziiber u»d Eimer; eine
5 Anzabl eichene Planten und ein
! Welldaum, Schleissiein, Schraubsteck, u s.w.
22 Autl'eile am Stock vou Biery's Brücke.

Auswariung u die Bedingungen am Per-
kaufstage von den uuterzeichiielen Erecutors.

Daniel Biery,
Jonas Zjiery,
David Biery
Solomon Biery.

Oktober 14. nqZm

Gerber sehet hier!
Eine der heften Gerbereien im Eaunly ist

zu verlebneu. dieselbe ist gelegen nabe den
Hrane Eisenwerken in Sno Wbeitbali Taun-
schip, Lecha Tie Gerberei wird
schon unaesäbr 14 Jahren betrieben, mit ei-
ner guten Kundschaft. Sie hat Gruben,
Rindenbaus, u> fw. Auch ist em Wobn-

' bauS und Stall daz« zu verlebnen auch
kann j?eu für eine od«r >we> und Lanh
für Grundbeeren dazu erl alten werte».
Bcsitz kann d>< dcn nächst»« Ist»« April geg»-
de» ««t0»».

Thomas Putz.
l Trusts» von loftph Biery!

Lctoter 14, -

i. 0. »k 0. ?.

) ?tevolntion in Mexiko.
Paredes gestürzt. Einsetzung der

5 Constitution.?Santa Anna zurück-
berufen.

>! Folgendes ist die Nachricht von einer aber-
maligen Nevolution unter deu SpärjabrS-

i und Winter-Waaren, im New?)ork Stohr:
So wohlfeil daß viele weinen,

>' wegen der Abnabme des Tariffes.
' > IWW Rufet an nnd sehet. Es ist erstau-

iWMUknd?Wohlfeiler als jemals.
'! Soeben erbalien von den Städten die

' größte nnd beste Answabl vo» Waaren die
jen-als in Allentaun ausgepam worden;

' daher laden wir unsere Knuden ein, anzuiu-
sc», und statten deiiselben zugleich den wärm-

' stk» Dan? ab, für die bisber erbaltene Kund
s>l>ast. Koniiitt und sebet, und man wird

> eingestebeu, daß dieselbe 40 Procent wohlfei-
ler sind als vor zehn Jabren zurück.

, folgendes ist eine Liste von soeben ange-
. kommenen Güter:

> I Eord Tuch, von Sl NOz»«S s>o
! I " Eassimer, 50 " 100

. 21 " Satinett, 2'l " 75
! " Prints, !i " S
! 7i " " U "

»

j " " 12j
l 0 Bort»Schawls,alleGrößen, 50 " 12 (X)

! 2«) s» Stucke Alvaca, 2<> " 1.00
' 150 Mous de Lains, 0 " 50
l 4 Loadö ungebl, M'islin, L" 10

> 2 " gebl. Do 4 " «2
>! 10 Grates Kappen von allen

- Benennungen, 10 " 1.25
.! Sperren und Damen rufet an und sehet,

. und ibr findet die beste, wohlfeilste und schön-
' sie Auewabl von Güter die jemals in Phila-
> delpiua nnd New Aork gekauft wurden.

'! IL?" Nehmt Obacht, der "N ew ?1 or k
' S r o I, r," der einzige wohlfeile Stohr in

> Allentaun.
> Ilhler und Wagner.^

N. B.?Die obige Waatcn wurden für
Zäsch gekauft, nnd ver Tranevorw
tun" verschifft, und nicht per " Telegra-
pbieation."

October 14 nqbv

Ocffcntltcdc Vendu.
l Freitags den 30sten Oelober, nächstens,

'! Uni I" Übr Siormillaas, sollt» am Hause des
°! persti rbeuen Job» Su äffer» in Ober Ma-

- cnngie, Vecha Eaunt». öffentlich verkauft wer-
-! den :?Wagen mit Baddieö> Pfluge und Eg-

! ge», Pferde und Psc>vegrßlürr, Schweine,
' iRiudvieb, Heuleiiern, Aäßer,Ständer, Sperr-
' ketten, Aevfrlmüble, lachijchlitt«u, Flachs-

- brechen, Detter und Bettladen, Tiscde und
Stuhle, «ebst einer große«, Verschiedenheit

' von Hans und Kuchengeräihen.
! Die Bedingungen am VerkaufStage und

Auswanung von
Perer Schaffer, )

Jonathan Schäfer, > Adors.
Samuel Schaster. )

Oktober >4. nq3w

Nachricht
' wird biermit gegeben, daß die Unterschriebene

!als Erecntoren von de, Hinierlassenschaft
des verstorbenen Friedrich letztbin von

> Hanover Taunichip, Le.l a Eaunt», ernannt

i worden sind, alle diejenige jie noch in Noten,
5 Bonden, Bnctischulecn, in der Mablmüh.'e,
' Sägmnble, Karlmaschine vier auf andere Art
d schuldig sind, werden ersucht innvdald dre:
l' Wo«ben anzurufen und und
, solch» welche nech Forderingrn an besagtc
'! Hinterlasseujichaft baden, snd ebenfalls er-
l' sjlli't »incrlmlp besagter Z»t ihre Rtchoun-

gen einzuhändigen.
Daniel Vier»,

s Jonas Biem. <

David Biem.
?! Solomon
" Oclobcr 1 t.

Schätzbares Eigenthum, !
auf öffentlicher Vendu zu verkaufen/

Samstags den 24sten Ociober, u» lq Übr
Mittags, soll auf dem Eigenthum selbst, öf-
fentlich verkauft »Verden :

No. 1 ?Eine gewiße Lotte Grund,
gelegen anf der nördlichen Seite der Hamil-
ton Straße der Stadt Allentaun ; gränzend
östlich an eine Votte von lesse Grim, nördlich
an eine öffentliche Allen, westlich an Lotte No
2, und sndlich au beftgtt Hamilton Straße ;

enthaltend in der Frome >angemeldeter Stras-
se 42, und jn per Tiefe 2N> Fuß.?Die Ver-
besserungen sind,

Ein geräumiges neues iwei-
WzIM .. ftockigtes, back steinerne 6
MN»»« .. Wohnhau s,
eine gute Främ Scheuer, Hydraut n. f. w.

No 2.?Eine andere Lotte Grund,.
gelegen auf der nämlichen Seite der Hamil-
ton Straße in der Stadt Allentaun ; grän-

zend östlich an No l , nördlich an eine öffent-
liche Alley, wistlich an eine Lotte des James
Seagreaves und südlich an die Hamiltpn
Straße, enthaltend in der Fronte an besagter

Straße 22 nnd in der Tiefe 230 Fuß.?Die
Verbesserungen sind ebenfalls

Ein beinahe neues zweistöck-
lgtes backsteinernes Wobn-

AWMliäiis. u. 112 w.
Dies ist ein sebr wertlwolles Eigentbnm

und kauflustige werden wobl thun dies» Gele-
genheit nicht unbenuyt vorübergehen zu las-
,en.

Die Bedingungen am Derkaufstage und
Aufwartung von

Jonas Kmch.
October 14. nq2m

Schätzbares Eigenthnm,
auf öffentlicher Vendu zu verkaufen,

Freitags den >Bten November, um 12 Nbr
Mittags, soll auf dem Plage selbst öffentlich
verkauft werden :

Ein gewißes Stück Lans,
gelegen in Ober - MilfordTaunschip, ?echa
Eaiiiity; gränzend an Länder von Joseph
Diest, Peter Dieß, Henry Rudolph, Jacob
Weiß und andere ; enibaltend HZ Acker, wo
von « Acker mit allerlei Obstbäumen von er-
ster Güte bepflanzt sind, S Acker sind vortref.
fliche Wiesen, die gewässert werden könne».
26 Acker vom besten Hol,land und der Rest
ist gutes Bauland in guiein

Verbesserungen sind: 5

Ein giltes zweisteckigtes
WxijA Wohnhaus,

große Scheuer,
Schmied - Schap, und andere nötbiqe
qel'äude. Ein niefeblender Wisserstiom stießt
und die Millerstaun Straße fuhrt durch das
Land.

Das Eigentbnm wird ohne Nückbalt ver-
kauft, indem der Eigenthümer nach Westen
zu ziehen gedenkt.

«I lyN können a»f dem Lande stehen blei-
ben Z?die ferneren Bedingungen sollen am
Tage der Vendu bekannt gemacht und Auf-
wartung gegeben werden von

V l lesse Dich.
Oktober 14, . nqüm

Schätzbares
Liegendes Vermögen, !

auf öffentlicher Vendu zu verkaufen. !
Auf Montags den 23sten November, um!

10 Uhr Vormittags, soll am Haus« des ver-
storbenen Pbili p B » N' ecker, in Ober-
ivaucona Taunschip, Lecha Eauuty, öffentlich
«rkauft werden :

No. I.?Eine schätzbare Vauerei,
gelegen in besagtem Taunschip, an der Stras-
se welche von Betblebem nach Pbiladelphia
führt; gränzend an Länder von Jodn Mobr,
Jacob Morey, Daniel Alodder, Christian
Kaufman, (Z. B, Weber und andere ; ent»
baltond l«7 Acker mehr oder weniger, wo-
von lS Acker Holzland nnd 12 Acker vorrref»
fliche Wiese» und der Rest gutes Bauland
ist.?Die Verbesserungen sind

Ein Block-Wohnhaus
fWlMei'ne große Sclm'eizer Scheu-

und andere notbwendige Ans-!
sti'.gebänve. Es befindet sich ein »iefcblen- j
der Brunnen nahe bei der Haustbüre -auch
läuft die Saucona Eriek durch das Land. j
Es ist gleichfalls auf den« Lande ein vortref.
flicher Äalksteinbruch ?auch ist Eisenerz dar-

auf Ein guter Baumgarten mit allerlei
gutem Obst befinde» sich ebenfalls darauf.

No. 2.?Ein Strich schatzbares
5

Holzland,
gelegen IN vorbesagtem Taunschip, gränzend
an Länder von Jacob Morey, Henry Häger,
Salomon (Grunewald und andere; enthal-
tend 17 Acker mehr vder weniger.

No.Ein Strich Holzland,
gelegen gleichfalls in vorbesagtem Taunschip;
gränzend an Länder von Heinrich Buchecker,
Jacob Gehman, I, Weber und a»dere ; en»-
baltend Itt Acker, mebr oder weniger, welches
mit vortrefflichem Hol; bewachsen ist.

No. 4 -Ein Strich Holzland.
gelegen ebenfalls zum Tbeil in vorbesagtem
Tannschip uud Theils in Salzburg Taun-
schip, gränzend an Länder von Jvbn ?)ost,
John ?)ou»g, Abrabam Geisinger und an-
de>t ; eutbaltend 5 Acker mehr oder weniger.

Obiges Holzland kann in beschriebe-
ne» St»ckßn oder zusammen verkauft werden
wenn cs Käufer wünschen sollten.

Wer das« Vorwögen vor dem Aerkai»fsta-
g» zu deiede« wnnfchr, beliebe sich dei Sbar-
les B. Weder, der nahe dabei wobut, zu mel-
den.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung vou

Charles V. Weber,
Agent für die Erben

Octob«r 14, ngkm

Winters Pferde-Arzt,
ist alllner wohlfeil zu verkckufe«.

Marktpreise.

Zlrtickcl! per Alka», «all»«.

Flauer .
.

- Bärrel »SM» »5 no
'Weiten . .

. Busche! »' !»S
! Roggen . . .

7» 7«
Welschkor» . -

Hafer .... W
Buchweizen . . 45 4j

Flachssaamen , I
Kleesaamen .

, I 50V 4AI
Ti nothysaamen -

" 2 öSv
Grundbesren . > -»? L 0
Saiz ....

40 4S
Butter . . . Pfund 12 Z 0
Unschlitt ,

. , ii i 5
Wachs ... S 5 > N

Schmalz 8 >
Schinkeufleisch .

. Keitenstücke .
.

6 1 tt
Werken-Garn .

8 > L
Eier ... Dutz. I? II
Rogge.i-Whisky. > Kgl. N
Aepsel.Wbisky

. j A 27
Leiuöbl . .

.
pü

Hickory-Holz. . Klafter 450 K olj

Eichen-Holz. .

-- 650 400

Steinkohle». . j Tonn» 300 LOO
G.p- ....!- S7S 4 o<j

Uebersicht der Märkte.
Saam » ».----Kleesaamen bringt «4 75

bis »4 b 7 und Flachssaamen »I 20.
F l a u e r und M e h l.? Flauer bringt »5 0?

bis -kü S 0 Roggenn,»hl «S 00 und Wrlsch»
korumebl »3 00 diS A3 SK.

G e t r a i d e. Waizen bringt »7 bi«
100 Zts ; Welschkoxnfl gts; zznd Roggen
bringt 08 Cents; Hafer verkaufte an Ä4
tßrnis.

Biekmarkt. DgS Hundert Pfund
Rindsfleisch bringt SOO bis «S SV; Kühß
mit Kälber brachten 16 bis 20 Thglks,
Schweiuffleisch 4 50 bjs «5 50.

Schätzbares Eigenthum
auf öffentlicher Vendu zu verkaufen,

Samstags den 3lsten Oclvber, Um,
Mittags soll auf dem Eigenthum selbst pffent«
lich verkauft werden :

Eine vortreffliche Lotte Grund,
gelegen in North > Wbeithall Tannschip, L»«
cha tzaunly; gränzend an Land von Peter
Laulcmchlägcr, Salomon Siecke! und andere;
enibalrend l2i Acker gcmgues Maaß.?Di»
Verbesserungen sind

Ein gutes zweistöckiges ffei-
'N.M nernes Wohnhans,

einer Por»sch dafür; ein gute?
Schap, schicklich für irgend ejn Handwerks
mann, eine gute Scheuer, und andere nöthi«
ge Außengebäude. Ein guter Brunnfn und
allerlei Obst befindet sich ebenfalls darauf. ?

Das Land ist m schickliche Felder eingetheilt,
unter guten Kensen, und sonst im best»» Zu»
«lande.

Wer das Eigrnlhum vor dem Lerkaufsta»
ge zu beseben wünscht, beliebe sich bei dem lln,
terzeichneiei, der selbst darauf wohns, zu m»l«
deu.

Die Bedingungen gm VerkaufStage und
Aufwartung von

Wlliam Neuhard.
j Oclop-r 14 »Sa,

Späte Ankunft
Charles S. Mastey,

Uhrmacher in der Stadt Allentaun.
Ergreift diese Gelegenheit seinen Freunden

Und einem geebrten Publikum anjo>eigto,dak
er sein Geschäft noch immer an seinem altey
Stand, zwischen Wei? Hot,l und der Fne».
densbote Druckerei fortbetrribt; und daft «r
soeben ron Pkilabelvkia und Neuyort, mit
dem schönsten Stock in sein Fach gebärend«?
Waaren zuruckgek.brt ist, welcher noch je
Allentaun zum. Verkauf angeboten wurde,»,
welcher nun in Znsay zu seinem Vorigen ein
vortreffliches und glänzendeSAssortemen» aus-
macht. Sein Stock besteht unter andern au<
folgenden Waaren :

. Messingnen HauS
uhren nluKasten, an

! > -MD' dm allernjedrigster»
Preisen z goldene u.

silberne Parenr - Liver Sackuhren;
alle andere Arten Sackuhresi, zu zahl?
reich hier anzuführen ; Ferner ? Sil-
berne Thee- und Suppen « Löffel;
Ebenfalls: eine prachtvolle und un-
übertreffliche Auswahl goldene Finqer-

! und Ohrringe; sehr schpn? Bpuflng»
dcln,
nebst einer der besten Auswadlen goldener «.

silberner Bnllcn, »vorauf je ein menschliches
Anqe geblickt bat, paßend für jedes Alter >

goldene und silberne ?ead « P»nxil« Sases,
unp sonst a»e Arten Waaren, pit jiz sejyxiq
Geschäft gekoren.

Obige Waaren hat er, da er einen gr»ßei»
Stock eingelegt bat, sebr billig erkalten, nnd
kann dieselben demzufolge auf die rechte Art,
tiämlich billig wieder im Kleinen adlaßen, n.
glaubt behaupten zu dürfen, wohfnkex als 112?
je in Allemau» geschah

Reparaturen dix in seiu Fsch einschlagen,
werden billig und puukrlich besorgt. Auch
stebt er für einen genügen Zeitraum fnr alt»
Artikel die sein« Wirkstätte »erlaßen gut.

Er iü dankbar für genoßene Unterüützunq
und ladet des Publikum ein anzurufty uuh
sewk» Stock zu beseben, indem alles unenr«
geldlich gezeigt wird. Geschieht dies, so fichl«
er versichert daß daßelbe sich bald übirzeugs
baden wird, daß seuie Waare» «nübertreff,
lich und «ebr woblftil sind ; wejHes dann sc:,
ne Kundschaft immer mebr Wehr »ermsh,
ren und er fernerbin sich ang«»D»de« fftn«e,z
wird, ein lebbafte« für dieses ge,
zeigte Woblwetlen iü s»ncr Ä> »st nqhseiH
?und er gibt das Ansprechen, daß »< .
falls geschehen soll <

-
- EH«tes S.MasiM

Allentaun, Octebe? 14. /»Mm


